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Sehr geehrte Damen und Herren,  

in oben genannter Sache übersende ich Ihnen einen weiteren Auszug des Epi-

demiologischen Bulletins vom 31.3.2022 über den Stand der Masernerkrankun-

gen.  

Daraus ergibt sich, dass im gesamten Jahr 2021 genau zwei Masernerkran-

kungen verzeichnet wurden, im 1. Quartal 2022 waren es sechs Masernerkran-

kungen. Im Vergleich dazu waren im Jahr 2021 über 1 Millionen Covid-19-Fälle, 

im Jahr 2022 im 1. Quartal sogar über 13 Millionen Fälle verzeichnet. 

Die Zahlen zu Covid-19 werden hier nicht näher kommentiert, sie belegen jedoch 

die Absurdität der Testungen angesichts der Tatsache, dass die Kliniken jeden-

falls nicht wegen Corona-Patienten überbelegt sind.  

Die Zahl von lediglich zwei Masernerkrankungen verdeutlicht jedoch die vollkom-

mene Unverhältnismäßigkeit eines Masernimpfzwangs für Millionen von Personen 

in Deutschland, hier den Beschwerdeführern. Eine Krankheit, an der zwei von 83 

Millionen Menschen im ganzen Jahr erkranken, ganz offensichtlich jedoch auch 
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hier – wie in den letzten Jahren – nicht versterben, rechtfertigt unter keinem As-

pekt einen Impfzwang.  

Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Beate Bahner  
fachanwält in für medizinrecht 
mediatorin im gesundheitswesen 


